
 

 

 
 
 
Herrn 
Bezirksbürgermeister 
Markus Thiele 
 
Frau 
Oberbürgermeisterin 
Henriette Reker 
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Marco Pagano 

Fraktionsvorsitzender der SPD-Fraktion 
E-Mail: marco.pagano@stadt-koeln.de 
 
Jürgen Schuiszill 

Fraktionsvorsitzender der CDU-Fraktion 
E-Mail: CDU-BV8@stadt-koeln.de 
 
HP Fischer 

Fraktionsvorsitzender der Fraktion DIE LINKE. 
E-Mail: Linke-BV8@stadt-koeln.de 
 
Daniel Bauer-Dahm 

Fraktionsvorsitzender der Fraktion B 90/Die Grünen 
E-Mail: daniel.bauer.dahm@gmail.com 
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 AN/0325/2016 –Neufassung- 

 

Antrag gem. § 3 der Geschäftsordnung des Rates 
 
 

Gremium Datum der Sitzung 

Bezirksvertretung 8 (Kalk) 03.03.2016, TOP 7.8 

 
Beflaggung am Tag gegen Gewalt an Frauen 
Gemeinsamer Antrag der SPD-Fraktion, der CDU-Fraktion, der Fraktion DIE LINKE. 
und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 24.02.2016 
 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 
 
wir bitten, den folgenden Antrag auf die Tagesordnung der Bezirksvertretung Kalk 
am 03.03.2016 zu setzen: 
 
Beschluss 
Verwaltung und Rat der Stadt Köln werden gebeten, die „Richtlinie über die Beflag-
gung der Dienstgebäude der Stadt Köln“ dahingehend zu verändern, dass am 
25. November, dem Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen, die Flagge 
„Frei leben“ der Menschenrechtsorganisation „Terre des Femmes“ am Historischen 
Rathaus und an den Bezirksrathäusern gesetzt werden kann. 
 
Begründung 
Der Internationale Tag  gegen Gewalt an Frauen wird seit 1981 von Menschen-
rechtsorganisationen weltweit begangen. 1999 hat die Generalversammlung der 
Vereinten Nationen den 25. November als Tag gegen Gewalt an Frauen anerkannt.  
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In Deutschland setzt sich die Organisation Terre des Femmes dafür ein, dass durch 
die Beflaggung öffentlicher Gebäude wir alle aufgerufen sind, Gewalt gegen Frauen, 
körperliche und  sexualisierte Gewalt ebenso wie strukturelle Gewalt durch die Be-
schneidung von Lebenschancen,  zu bekämpfen. In Deutschland  zeigen inzwischen 
über 300 kommunale Gebäude, ferner Landes- und Bundesministerien am 25. No-
vember die Flagge „Frei Leben“. Nach den Ereignissen der vergangenen Silvester-
nacht sollte Köln diesen Beispielen folgen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Marco Pagano   gez. Jürgen Schuiszill 
SPD-Fraktionsvorsitzender   Fraktionsvorsitzender 
   der CDU-Fraktion 
 

 
 
 
 

 
HP Fischer   Daniel Bauer-Dahm 
Fraktionsvorsitzender   Fraktionsvorsitzender 
der Fraktion DIE LINKE.   der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

 


